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Der Dienstbereich Mission konzipiert kreative, gemeindeorientierte Evangelisations- und 
Diakoniekonzepte, zum Beispiel „Gottes geliebte Menschen“, „Komm ins Bild“ oder „Schönen 
guten Abend“. Außerdem gibt es im Dienstbereich neben den drei hauptamtlichen 
Regionalreferenten einen Referenten für Gemeindegründung, der den kreativen 
Gründungsteams in ihrer Startphase unter die Arme greift. 



Das Gemeindejugendwerk (GJW) bietet sowohl für Haupt- wie auch für Ehrenamtliche 
Schulungen und Seminare für die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
an. Es organisiert bundesweite Events, wie zum Beispiel das Bundesjugendtreffen (BUJU), den 
Mitarbeiterkongress MLI (Mitarbeiten.Leiten.Inspirieren) oder Netzwerktreffen für Gemeinden, 
die Winterspielplätze anbieten. Außerdem veröffentlicht es Materialien für Mitarbeitende im 
Kindergottesdienst („Miteinander Gott entdecken") und in vielen anderen Bereichen der 
Kinder- und Jugendarbeit.
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Durch den Katastrophenfonds erfahren Menschen, die durch verschiedene Arten von 
Katastrophen in Not geraten sind, schnelle und unbürokratische Unterstützung dank der 
Vernetzung mit internationalen baptistischen Partnern. Die Hilfe aus dem Fonds ist nachhaltig. 
So wird beispielsweise auch das Einkommen Überlebender des Taifuns auf den Philippinen 



mithilfe von Mikrokrediten gestärkt oder den Betroffenen der Tsunami- und 
Nuklearkatastrophe Japans Gesundheitschecks oder psychosoziale Betreuung angeboten.

German Baptist Aid (GBAid), die Europahilfe des BEFG, unterstützt gemeinsam mit 
Partnerbünden und lokalen Baptistengemeinden Projekte für Kinder, Senioren, Kranke, 
Menschen mit Behinderung, sozial Benachteiligte, Flüchtlinge, Hungernde, Arbeitslose, 
Gefangene, Obdachlose, Suchtkranke und Minderheiten in Europa und darüber hinaus. 
Durch die Zusammenarbeit mit den Partnerbünden sind die Projekte lokal ausgerichtet, 
verfügen also neben einer hohen fachlichen Kompetenz über wichtige Ortskenntnisse und 
werden von starken ehrenamtlichen Strukturen getragen.
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